
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.10.2023 (21:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TuS Jahn Lindhorst : TSV Todenmann-Rinteln II 
Freitag, 13.10.2023, 19:00 Uhr

Golinski und Jung bleiben gegen den TSV Todenmann-
Rinteln II ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04 traf die Mannschaft des TuS Jahn Lindhorst am
vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Todenmann-Rinteln II. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Fabian Jung. Garant für diesen Heimspielsieg waren Golinski
und Jung, die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert
war, dass der TuS Jahn Lindhorst dieses Match mit einem und der TSV Todenmann-Rinteln II mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen gewannen Golinski / Jung gegen Vollbrecht / Vollbrecht und gaben dabei
nur einen Satz her. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend Heidemann / Fischer
letztlich auf Lager, um Schitz / Albrecht final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Auf Messers Schneide stand anschließend das Spiel zwischen Trilling / Gaus und Ehlert Martinez /
Eckert, bevor sich die Gastspieler mit 7:11, 11:3, 11:9, 8:11, 5:11 durchsetzten. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Alexander
Golinski im Doppel gegen Mathias Ehlert Martinez, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft
werden konnte, indes die Nase vorn. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jonas
Heidemann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Alexander Schitz. Das musste man neidlos
anerkennen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Olaf Fischer seinem Gegner Heiner Vollbrecht beim
sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Fabian Jung gegen Thomas Vollbrecht nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11,
12:10, 11:5 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Riko Trilling beim 10:12, 11:7, 6:11, 11:4, 11:9 gegen Dierk Eckert zu verrichten.
Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Keinen Zähler beisteuern konnte Harald Gaus im Match
gegen Jan-Erik Albrecht, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Alexander Golinski besiegelte danach hingegen mit einem 3:1 gegen
Alexander Schitz einen Punkt für sein Team. 4:2 (Golinski) bzw. 5:3 (Schitz) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Beim 3:1-Erfolg von Jonas Heidemann gegen Mathias Ehlert Martinez ging nur der erste Satz
verloren. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Olaf Fischer und Thomas Vollbrecht
beendet, das Olaf Fischer letztendlich gewann. Durch diesen Sieg liegt Fischer nun bei einer Saison-
Bilanz von 4:2, während Vollbrecht nach diesem Einzel eine Statistik von 2:5 zu verbuchen hat. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Fabian Jung nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Jahn Lindhorst nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) III am 10.11.2023 möglichst erneut siegreich
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zu gestalten. Das Team des TSV Todenmann-Rinteln II wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 30.10.2023 gegen die TSG Ahe-Kohlenstädt erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TuS Jahn Lindhorst

Doppel: Golinski / Jung 1:0, Heidemann / Fischer 0:1, Trilling / Gaus 0:1 
Einzel: A. Golinski 2:0, J. Heidemann 1:1, O. Fischer 2:0, F. Jung 2:0, R. Trilling 1:0, H. Gaus 0:1 

 TSV Todenmann-Rinteln II
Doppel: Schitz / Albrecht 1:0, Vollbrecht / Vollbrecht 0:1, Ehlert Martinez / Eckert 1:0 
Einzel: A. Schitz 1:1, M. Martinez 0:2, T. Vollbrecht 0:2, H. Vollbrecht 0:2, J. Albrecht 1:0, D. Eckert 0:
1


